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EineVorsprachederGastwirtewegenderNahrungs-oderGenussmittel¬
abgabe .

HeutesprachderUnterausschussderGenossenschaftderGastwir¬
te unterFührungdesVorstehersKommerzialratHolzmannimRathausevor .
DieAbordnungwurdevonFinanzreferentenStadtratBreitnerundPräsidene
tenDr .Danneberggemeinsamempfangenundlegtein eingehenderAusein¬
andersetzungdieungemeinschwierigeLagedesGewerbesdar .Mitgrösstem
Nachdruckwurdeinsbesonderedaraufverwiesen ,dassdie imGesetzüber
dieNahrungs-oderGenussmittelabgabevorgeseheneNachzahlungspflicht
diefürdasProbejahrbeidenWirtenalleinmehrals 1 MillionSchilling
ausmache ,völlig unerträglichsei .Ebensowenigkönneangesichtadesunaus¬
gesetztenKonsumrückgangesdenWirtendie imGesetzals möglichvorgese¬
heneErhöhungderAbgabealsneueLastaufgebürdetwerden.DieGenossened
schaftmüssevielmehrdringendgewisseErleichterungenfür diehartbe¬
troffeneGruppederMittelbetriebeundSaalvermieterverlangen.Präsident
Dr. Danneberglegte dar ,dass das geltende GesetzohneVerschuldender
Gemeindeweitausschlechterausgefallensei als das frühersobekämpfte.
VorderAbschaffungdesfreienErmessensseienmehralszweiDrittel!
aller Gastwirteüberhauptsteuerfrei gewesen ,Angesichtsderüberaus
schwierigenFinanzlagederGemeindefalle jederVerzichtaufgesetzlich
zustehendeSteuerrechtesehrins Gewicht .Dennøochsolle dasGastgewerbe
soweitals möglichBerücksichtigungfinden .Anlässlichder Vorlagedes
Budgetsfür1933werdederLandesregierungvorgeschlagenwerden,fürdieJahre1931und1932aufdie Nachzahlungzuverzichten .Fernersellefür
1933vonderzulässigenAbgabenerhöhungAbstandgenommenwerden.Damit
sinkederErtragderNahrungs-oderGenussmittelabgabevondenunsprüng¬
lichen10 . 6MillionenSchillingaufnurmehr7MillionenSchilling ,was
eineüberausempfindlicheEinbussederEinnahmenbedeutet.Ausdiesem
grossenZugeständnisgehtaberhervor,dassdieGemeindeverwaltungfürdie
SorgendesGewerbesvollesVerständnishabe .DieangeregtenEinzelfragen
könntenimAugenblicknichtentschiedenwerden,sündernmüssendenGegen¬
standsorgfältigsterPrüfungbilden .PräsidentDr .Dannebergschlossseine
AusführungenmitderZusicherung,dasssichandembisherigenZusammenwir¬den soskkenrgern tehelien det gerenenskeftkendesMagistratesvauchin Zukunftnichtsändernwerde .DerUnteraus¬
schussnahmdieseErklärungmitBefriedigungzurKenntnisundempfahl
dieWünschederMittelbetriebeundSaalvermieternochmalsdembesonderenAugenmerk .
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